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Kommunaler Aktionsplan Inklusion“ 

 

Protokoll der 3. Sitzung des Arbeitskreises 

„Arbeit und Beschäftigung“ 

 

Ort: Zentrum Bayern Familie und Soziales, Georg-Eydel-Straße 13, 97082 
Würzburg, Sitzungsraum E15 
Zeit: 3.März 2016, 16.30 – 18.30 Uhr 
Anwesende: Jutta Behr (Beratungsstelle für Menschen mit Behinderung), Christiane 
Ehrenfels (Job-Center, i. V. für Rainer Radler), Wolfgang Fella (ZBFS Würzburg), 
Vera Gehlen (Stabsstelle Integration, Inklusion und Koordination), Dr. Ebert Harald 
(Caritas-Don-Bosco), Harald Hascher (Mainfränkische Werkstätten), Eugen Hain 
(Agentur für Arbeit), Rainer Krämer (FB Personal, Stadt Würzburg), Nadine Lexa 
(Stadträtin CSU-Fraktion), Herbert Roos (ZBFS Würzburg i.V. Waltraud Asbahr), 
Sonja Scheuplein (Behindertenbeirat), Sabine Steinisch (Stadträtin GRÜNE-
Fraktion), Laura Wallner (Stadträtin SPD-Fraktion) 
Entschuldigt: Max-Martin Deinhard (IHK Würzburg Schweinfurt), Doris Engelhardt 
(Handwerkskammer Unterfranken), Anne-Katrin Jentsch (Bezirk Unterfranken), 
Dieter Körber (MIG gGmbH), Sandra Ohlenforst (KIS Universität Würzburg), Michael 
Wenzel (Mainfränkische Werkstätten GmbH) 
 
Protokoll: Vera Gehlen  
 
Sitzungshergang: 

TOP 1: Begrüßung 
 
TOP 2: Bericht 
 

Bereich 2: Verstärkte Unterstützung und Qualifizierung von Arbeitgeberinnen 
und Arbeitgebern 

Maßnahme 2.2.: „Schaffung von Fort- und Weiterbildungsangeboten zum 
Umgang mit Menschen mit einer Behinderung am Arbeitsplatz.“ (KAP, S.101) 

Umsetzung: 
- In Zusammenarbeit mit dem Behindertenbeirat werden Frau Behr (Beratungsstelle 
für Menschen mit Behinderung) und Frau Gehlen (Inklusionsbeauftragte) im Oktober 
2016 eine Fortbildung für Nachwuchskräfte der Stadt anbieten. Themen werden sein: 
UN-Behindertenrechtskonvention und Kommunaler Aktionsplan Inklusion, Umgang 
mit Menschen mit Behinderung im Verwaltungsverfahren, Sensibilisierung für die 
Belange und Anliegen von Menschen mit Behinderung. 
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Austausch: 
 

- Herr Krämer (FB Personal), Jutta Behr (Beratungsstelle für Menschen mit 
Behinderung) und Vera Gehlen (Inklusion) waren zu Gast bei Frau Engelhardt 
in den Räumlichkeiten der HWK in der Zellerau. Im Mittelpunkt des Gesprächs 
stand ein Austausch über die Anstellung und Ausbildung von Menschen mit 
Behinderung. Frau Engelhardt gab darüber hinaus einen detaillierten Einblick 
in die Inhalte/Organisation der Rehabilitationspädagogischen 
Zusatzqualifikation. 

 

 

TOP 3: Veranstaltungsplanung 
 

Bereich 1: Sensibilisierung und Bewusstseinsbildung von Arbeitgeberinnen 
und Arbeitgebern durch Aufklärungsarbeit zu den Rechten und Möglichkeiten 
einer Beschäftigung von Menschen mit einer Behinderung 

Maßnahme 1.1 (KAP, S.100): „Überzeugung der Würzburger 
Unternehmen/Betriebe von einer Beschäftigung von Menschen mit einer 
Behinderung durch öffentliche Veranstaltungen, Erfahrungen von sog. „Best-
Practice-Unternehmen“ und Ähnliches“  

Maßnahme 1.2 (KAP, S.100): „Organisation und Durchführung allgemeiner 
Informationsveranstaltungen zur Aufklärung der Würzburger Unternehmen 
rund um das Thema „Beschäftigung von Menschen mit einer Behinderung“.  
 
Gesprächsergebnisse: 
Programmpunkte der Veranstaltung 

- Podiumsgespräch; Schwerpunkt auf der Darstellung gelungener Beispiele; 
Gespräch mit Menschen mit Behinderung in Anstellung und deren 
Arbeitgebern 

- Information der Arbeitgeber über Anlaufstellen, Förder- und 
Unterstützungsmöglichkeiten sowie Beratungsangeboten. 

 
 
Nächste Sitzung: 7. Juni 2016, 16.30 – 18.30 Uhr, im Tagungsraum E15 im Zentrum 
Bayern Familie und Soziales, Georg-Eydel-Straße 13, 97082 Würzburg 
 
Themen der nächsten Sitzung:  

- Gemeinsame Informationsveranstaltung 
 
Würzburg, den 7.3. 2016 

 
Vera Gehlen (Stabsstelle Integration, Inklusion und Koordination) 


